
Heimat- und Geschichtsverein 

Liebe Einwohner der Großgemeinde, 

liebe Vereinsmitglieder, 

 

zur Erinnerung: Im Jahr 1949 gab es in Jesberg 

Fortschritt, es endete die Bekanntgabe der amtlichen 

Nachrichten durch den gemeindlichen Ausrufer mit 

Ortsschelle. Das "Amtliche Mitteilungsblatt der 

Gemeinde Jesberg" begann seine Karriere. Hier eine 

der ersten schlichten Ausgaben, mühsame 

Vervielfältigung mit Matritze (manche kennen das 

Verfahren noch), ehe das Blatt ab Anfang der 1970-er 

Jahre in den Kellerwaldboten überging. 

Auch diesmal wünschen wir Ihnen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gutes, friedliches neues Jahr - 

nun schon 2017. Wir bedanken uns für Ihr Interesse 

an unserer Arbeit und hoffen, dass Sie unsere 

Veranstaltungen weiter zahlreich besuchen. Nur dann 

lohnt sich unser so große Aufwand für unsere 

Ortsgeschichte. 

Noch folgende Informationen: 

- Am Montag, dem 12. Dezember 2016 hat der 

Vereinsabend mit dem Vortrag zur Geschichte der 

Gutsbesitzer Noell und ihrer vielen Gebäude in der 

damaligen Mühlengasse in Jesberg sowie zum 

Wiederaufbau des kriegszerstörten Kassel durch 

Stadtbaudirektor Werner Noell stattgefunden. Bei 

gutem Besuch mit fast 40 Teilnehmern übergaben wir 

Frau Brigitte Ital-Noell, die den zum schönen 

Wohnhaus ausgebauten "Kartoffelkeller" noch 

bewohnt, die von uns  dazu erstellte Dokumentation. 

Besonders hat uns das Interesse und die Teilnahme 

von etlichen Noell-Nachkommen gefreut, die sogar 

aus Kassel und Marburg angereist waren. 

Bemerkenswert: Der erste konkret bekannte Vorfahre 

war ein schwedischer Soldat, Joh. Christoph Niels 

(später Noell genannt), der nach seiner Dienstzeit sich 

in Zimmersrode niederließ und dort im Jahre 1715 

heiratete. Seinen Vater soll es im 30-jährigen Krieg in 

unsere Gegend verschlagen haben. Das erscheint 

richtig, weil die Landgrafschaft Hessen-Kassel damals 

mit dem Schwedenkönig Gustav Adolf verbündet war 

und die schwedischen Soldaten dadurch auch ins 

Hessenland kamen. Und - eigenartig - wer arbeitet seit 

Jahrzehnten in dem durch Wolfgang Badenhausen so 

wunderbar restaurierten im Jahr 1831 erbauten 

imposanten Noell´sche Hauses? Unser aus Schweden 

stammende Zahnarzt Per Sandin! 

 

- Am Samstag, dem 28. Januar 2017 soll ein weiterer 

großer Vereinsabend stattfinden: Beendigung des bei 

der 775-Jahrfeier am 2.Juli begonnenen Vortrags über 

die Geschichte von Jesberg, auf den wir schon von 

vielen Interessierten angesprochen worden sind. Das 

bei der Vorbereitung entstandene umfangreiche Buch 

über 775 Jahre Geschichte Jesberg soll dann 

präsentiert und zum Erwerb angeboten werden. 

Weitere Einzelheiten zu diesem Abend erfahren Sie in 

Kürze an dieser Stelle. 

 

- Für Montag, den 6. März 2017 ist die 

Jahreshauptversammlung (mit Neuwahl des 

Vorstands) geplant. 

 

- Und am Montag, dem 29. Mai 2017 soll an einem 

Vereinsabend eine interessante Dokumentation zur 

150-jährigen Geschichte unseres örtlich so groß 

gewesenen Pfingst- und Viehmarktes, präsentiert 

werden, die unser Vorstandsmitglied Helmut Damm in 

erstellt hat. 

Herzliche heimatliche Grüße verbunden mit den 

besten Wünschen 

Ihr Friedhelm Damm 

Vors. 

 

 

 

 

 

Veröffentlichung im Kellerwaldboten 

51. Woche 

FDamm 


